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Marode
Elektrik im
Gerätehaus

Bilanz zogen die Kamera-
den der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuenhof. Baumän-
gel am Gerätehaus beweg-
ten die Kameraden beson-
ders. Oberbürgermeister
Matthias Doht (SPD) si-
cherte Unterstützung zu.

NEUENHOF (sv/hk).
Verbessert werden konnte
die Zusammenarbeit mit den
benachbarten Wehren aus
Sicht der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuenhof. Neben ge-
meinsamen Lehrgängen gab
es mehrere Übungen, so zum
Beispiel an der Grundschule
Neuenhof. Dies stellte Wehr-
führer Hartmut Marschall in
seinem Rechenschaftsbericht
zur Jahreshauptversammlung
der Neuenhofer Wehr fest. In
der Diskussion, die dem Be-
richt folgte, bekräftigten die
Mitglieder den Beschluss aus
dem vergangenen Jahr, sich
von allen Kameraden zu tren-
nen, die ungenügend an der
Ausbildung teilnehmen. Die
Einsatzabteilung hat aktuell
14 Mitglieder. Erfreulich,
dass auch ein neuer Kamerad
begrüßt werden konnte: Mar-
tin Leischner wechselte von
der Jugendfeuerwehr in die
Einsatzabteilung. Breiten
Raum in der Diskussion nah-
men die Baumängel im Feu-
erwehrgerätehaus Neuenhof
ein. Vor allem die marode Be-
tonfläche und die defekte
Elektroanlage müssen in-
stand gesetzt werden. Ober-
bürgermeister Matthias Doht
sicherte zu, sich um diese An-
gelegenheit zu kümmern. Auf
Grund der absolvierten Lehr-
gänge wurden durch den
Oberbürgermeister folgende
Wehrmänner befördert: An-
dreas Herter und Matthias
Marschall zum Oberfeuer-
wehrmann sowie Hartmut
Marschall zum Brandmeister.

STICH-WORT

Bank-Feier
Von Heiko KLEINSCHMIDT

Geschichten, die das Leben
schreibt.

Zu einer ungewöhnlichen
Geburtstagsfeier wurde am
Sonnabend in den Vorraum
einer Eisenacher Bank einge-
laden. Zwei Männer brachten
Bierkästen mit und auch
reichlich Schnaps. Dann be-
gann die Geburtstagsfeier in
kleiner Runde. Vermutlich ge-
fiel es den beiden in dem war-
men Raum. Allerdings blieb
die Sache nicht unentdeckt,
denn die Feiernden tranken
nicht nur, sondern sie gerieten
auch in Streit. Schließlich be-
gann sogar eine Schlägerei.
Die alarmierten Polizeibeam-
ten konnten die Streithähne
trennen. Damit war aber auch
die Geburtstagsfeier zunächst
beendet. Die Beamten spra-
chen einen Platzverweis aus.
Ob schließlich noch weiterge-
feiert wurde, das ist ungewiss.

WIE DIE PROFIS: Julia Damm, Christiane Voß, Lisa Wunderlich, Monique Langlotz und Stephanie Herrmann (v.l.) machten einen tollen Job.

Roter Teppich für Lisa & Co
TA-Models begeisterten bei der Messe für Hochzeiten & Feiern im „Thüringer Hof“

Im romantischen Ambiente
erlebten gestern die TA-
Hochzeitsmodels auf der
Hoteltreppe des „Thüringer
Hofs“ bei der Messe für
Hochzeiten und Feiern eine
tolle Premiere. Eingehüllt in
zarten Tüll und aufregende
Seide präsentierten elf von
den Lesern gewählte Frauen
und Männer die schönsten
Kleider und Anzüge.

Von Katja SCHMIDBERGER

EISENACH.
„Mir geht’s viel besser als vor-
her“, sagte eine erleichterte Lisa
Wunderlich nach ihrem ersten
Auftritt. Gleich zwei Mal hatte
die Mosbacherin das Kleid ge-
tauscht. Es hatte alles geklappt.
Dafür gab es für sie und die an-
deren Models Riesen-Applaus.

Natürlich schauten Freunde,
Verwandte und Bekannte im
Steigenberger-Hotel „Thüringer
Hof“ vorbei, um den Alltagsmo-
dels fest die Daumen zu drü-
cken. Christiane Voß, Stephanie
Herrmann, Lisa Wunderlich und
Monique Langlotz hatten mit
Daniel Ganzmann die Moden-
schau eröffnet. Und sie erfüllten
mit Bravour die Tipps von Cor-
nelia Weißenborn von Braut-
und Festmoden der Wartburg-
stadt, die am Morgen sämtliche
Kleider und Anzüge mit den Mo-
dels ausgesucht und anprobiert
hat. „Denkt an die Kleider, das
Treppengeländer ist euer Halt
und bitte immer lächeln“, rief
Cornelia Weißenborn den Mäd-
chen zu. Manche bewiesen

schon vor dem ersten Auftritt
ungeahnte Talente. Stephanie
Herrmann aus Mihla hatte ihren
Lockenstab gleich mitgebracht
und verwandelte so manche der
Teilnehmerinnen in eine entzü-
ckende Braut mit vielen Locken.
Zwischendurch steuerte Veran-
stalter Arne Setzepfandt von der
gleichnamigen Agentur Setze-
pfandt & Partner schnell ein
Gläschen Sekt zu, um die Aufre-
gung vor dem ersten großen Auf-
tritt zu nehmen.

Dann ging es los. Und so schrit-
ten die neun Frauen und zwei
Männer nach und nach über die
Treppe. Auch Silvio Hey’s Tänz-
chen mit Viktoria Schulz-Buts
klappte. „Die sehen aber alle tol-
le aus“, flüsterte eine Zuschaue-
rin. Den passenden Strauß steu-
erte die Firma Ambiente von Bi-

anca Stötzel zu. Monique Lang-
lotz und Stephanie Herrmann
ließen zum Ende auch noch
zwei weiße Tauben von Lars
Görmar fliegen.

Festlich herausgeputzt war das
Steigenberger-Hotel gestern, die
etablierte Messe bot wie jedes
Jahr viel fürs Auge. Über 30 Aus-

steller waren dieses Mal dabei,
wie Arne Setzepfandt bilanzier-
te. Und es kamen noch mehr
Gäste als in den Vorjahren. Gut
1000 Besucher bewunderten die
breite Palette von modischer
Kleidung, Eheringen, Schmuck
und sonstiger Accessoires. Wer
wollte, konnte gleich ein Foto-
shooting für den großen Tag bu-
chen, die perfekte Hochzeitstor-
te für sich finden oder den pas-
senden Blumenschmuck aussu-
chen. Die Stilecht-Messe bietet
jedes Jahr die Möglichkeit, an ei-
nem Ort die gesamte Feier vor-
zubereiten, die Angebote zu ver-
gleichen und vor Ort in Augen-
schein zu nehmen. Natürlich
lockten auch die Messerabatte
der Aussteller die Gäste an. Mit
einem Stand dabei war die Zei-
tungsgruppe Thüringen. Mitar-

beiter berieten Heiratswillige,
welche passende Anzeige zum
schönsten Tag des Lebens passt.
Eine große Auswahl an Braut-
mode konnte man im Erdge-
schoss bestaunen. Cornelia Wei-
ßenborn kennt die aktuellen
Trends. „Dieses Jahr zeigt die
Frau Dekollete“, erzählte sie. Bei
der Farbe wird passend zum Typ
ausgesucht − vom klassischen
Weiß bis zum Cappuccino-Ton.
Am Stand der Konditorei Brü-
heim zeigte Ralf Ehrhardt, was
es neben einer mehrstöckigen
Hochzeitstorte alles an süßen
Versuchungen gibt. Renner sind
herzförmige Torten mit Erdbee-
ren oder Mandarinen. Mancher
Besucher durfte auch von süßen
Schokotorten naschen.

Abends − der ganze Stress war
endlich abgefallen − feierten Ste-
phanie Herrmann, Julia Damm,
Lisa Wunderlich, Jenny Hocke,
Christiane Voß, Deborah Ann
Merten, Eva-Maria Dübner, Sil-
vio Hey, Sabrina und Daniel
Ganzmann, Monique Langlotz
mit Veranstalter Arne Setze-
pfandt die geglückten Auftritte
bei der Stilecht-Messe.

„Das müssen wir unbedingt
nächstes Jahr wieder machen“,
war auch Setzepfandt sehr zu-
frieden mit den TA-Models. „Sie
sind so natürlich, einfach Frauen
wie du und ich“, lobte Cornelia
Weißenborn zum Schluss die
schöne Idee und die professio-
nelle Einstellung der Models.

Fotos von der Stilecht und
von den TA-Models unter:

TA-Internetservice:
www.thueringer-allgemeine.de/
eisenach

FÜRS ALBUM: Fotostudios wie „Le flair de l’ art“ (Foto) bieten viele Möglichkeiten
an, den schönen Tag im Leben einer Familie auf dem Foto für ewig festzuhalten.

ZITAT

„Denkt an die Kleider, das
Treppengeländer ist euer Halt
und bitte immer lächeln.“

Cornelia WEISSENBORN,
Braut- und Festmoden
der Wartburgstadt

POLIZEIBERICHT

Totalschaden
KINDEL.

Glück im Unglück hatte eine
21-jährige Fahrerin aus Eisen-
ach, die mit ihrem Twingo die
B 84 in Richtung Kindel be-
fuhr. 200 Meter nach dem Ab-
zweig Hütscheroda kam sie
aufgrund schneeglatter Fahr-
bahn in einer Linkskurve von
der Fahrbahn ab. Das Auto
rutschte in den Graben und
drehte sich dort einmal um die
eigene Achse und blieb an ei-
nem Baum liegen. Am Fahr-
zeug entstand Totalschaden,
die 21-Jährige blieb unver-
letzt. Zur Bergung des Autos
musste die Bundesstraße
kurzzeitig gesperrt werden.
Tücken des Winters.

Bei Rot gefahren
EISENACH.

Ein 54-Jähriger befuhr am
Freitagnachmittag die Cle-
mensstraße und war dann
recht unaufmerksam. An der
Kreuzung Stolzestraße miss-
achtete er das Rot der Ampel.
So kam es auf der Kreuzung
zum Zusammenstoß mit ei-
nem Auto im Gegenverkehr,
das Grün hatte. Es entstand
ein Sachschaden in Höhe von
8000 Euro. Die Fahrzeugin-
sassen kamen mit dem Schre-
cken davon.

Leicht verletzt
BERKA/HAINICH.

Leicht verletzt wurde eine 31-
jährige Fahrerin, die mit ih-
rem Twingo auf der Haupt-
straße in Berka vor dem
Hainich unterwegs war und
nach Bischofroda wollte. In
einer abschüssigen Linkskur-
ve gerät sie wegen der glatten
Fahrbahn aufgrund der Witte-
rung ins Rutschen. Dabei
kommt sie von der Straße ab
und stößt gegen eine Grund-
stücksmauer. Die Fahrt endet
an einer Toreinfahrt. Der
Sachschaden ist beachtlich:
9000 Euro stehen immerhin
zu Buche.

Diebstahl
EISENACH.

Unbekannte drangen am Frei-
tag in ein Eisenacher Alten-
heim ein und brachen zehn
Umkleidespinde der Mitarbei-
ter auf. Die Diebe hatten es
auf die Wertsachen abgese-
hen. Was sie fanden, nahmen
die Unbekannten mit.

Neue
Regelung bei

Straßenreinigung
EISENACH (sv/hk).

Die Gebühren für die Stra-
ßenreinigung sind seit 1. Janu-
ar mit einer Änderungssat-
zung neu geregelt. Deshalb
werden von der Steuerabtei-
lung der Stadtverwaltung in
der ersten Jahreshälfte neue
Bescheide für die Straßenrei-
nigungsgebühren versandt.
Die sonst zum 15. Februar fäl-
ligen Gebühren werden aus
diesem Grund jetzt nicht er-
hoben und somit auch nicht
per Lastschrift eingezogen.
Wurde jedoch auf der Basis
der bisherigen Gebührenbe-
scheide bereits die Straßenrei-
nigungsgebühr bezahlt, so
wird diese Einzahlung bei der
nächsten Gebührenerhebung
verrechnet oder auf Antrag
rückerstattet. Bei den Stra-
ßenreinigungsgebühren wird
mit der Satzungsänderung
jetzt nur noch in sieben ein-
zelne Tarife unterteilt (vorher
zehn Kategorien). Zudem
sind die Gebühren in den Ta-
rifgruppen nun in der Regel
geringer als in den Tarifen der
alten Satzung.

Ohne schmucke Rin-
ge geht nichts.

Marktleiter versteigert
Thilo Kühne vom Eisenacher ProMarkt greift zum Holz und hilft den Kindern beim Backen

Eisenachs ProMarkt-Filial-
leiter Thilo Kühne (39) be-
wies Mut und ließ sich an-
lässlich einer Benefizveran-
staltung versteigern. Die Na-
se vorn hatte Bieter
Backhaus Nahrstedt aus
Meiningen. Vier Stunden
lang musste der ProMarkt-
Chef als Bäcker arbeiten.

Von Heiko KLEINSCHMIDT

EISENACH.
Zugunsten bedürftiger Kinder
ließen sich die ProMarkt-Mitar-
beiter etwas vor Weihnachten
einfallen, indem sie mit ver-
schiedenen Aktionen Geld sam-
melten. Zu den Höhepunkten
gehörte die Versteigerung des
Marktmanagers. Thilo Kühne
bewies Mut und stellt sich
schon auf die verschiedensten
Arbeiten ein, denn er wusste ja
nicht, welche Personen oder
Einrichtungen das höchste Ge-
bot abgeben werden. Schnee
schieben, Regale einräumen
oder Senioren helfen: Thilo
Kühne rechnet mit fast allem.

Zur Versteigerung selbst gab

es viele interessante Angebote.
Ein Hubschrauberflug war da-
runter, oder auch eine Spritz-
tour mit der Mercedes S-Klasse.
Die Bieter mussten sich zu-
nächst registrieren lassen, beka-
men dann ein Nummern-Kärt-

chen und los ging es. Ein Spaß
für alle Beteiligten. Verständli-
cherweise war Thilo Kühne be-
sonders aufgeregt, was da auf
ihn zukommt. Das Meininger
Backhaus Nahrstedt, das auch
in der Wartburgstadt Filialen

betreibt, erhielt den Zuschlag
für 250 Euro. Eine stolze Sum-
me, die in den Betrag für den gu-
ten Zweck einfloss. Am Sonn-
abend löste Thilo Kühne sein
Versprechen ein. Im Eisenacher
Toom-Markt improvisierte das

Backhaus einen Stand, an dem
Kinder Plätzchen backen konn-
ten. Eingeladen waren Mäd-
chen und Jungen aus dem Eise-
nacher AWO-Kinderheim. Aber
auch für jeden anderen bot sich
die Gelegenheit, den Teig zu
kneten und auszurollen sowie
Plätzchen auszustechen.
Schließlich kamen noch Streu-
sel oben auf und die Bleche
wurden in den Ofen am Nahr-
stedt-Verkaufsstand bei rund
150 Grad gebacken. Thilo Küh-
ne schaute nicht nur über die
kleinen Schultern, sondern half,
wo er konnte. So ganz Laie ist er
nicht, denn zu Hause kann man
den ProMarkt-Chef ebenfalls in
der Küche antreffen. Donau-
welle zum Beispiel mag er gern
zubereiten. Alle großen und
kleinen Bäcker bekamen ein
Mützchen aufgesetzt. Den Teig
und alles weitere stellte das
Backhaus zur Verfügung. Mehl,
Zucker, Milch, Eier und die an-
deren Zutaten wurden in Hand-
arbeit vermengt. Marco Senn-
henn (13) und die anderen Kin-
der waren emsig bei der Sache,
denn als Lohn wartete eine Tüte
mit den Plätzchen für jeden.

Beratung zum
Krater Tiefenort

TIEFENORT (gdt).
Seit dem erneuten Abrutschen
des Kraters in Tiefenort (TA
berichtete) kommt nun auch
Bewegung in die Behörden.
Heute um 10 Uhr treffen sich
der Bürgermeister der Ge-
meinde, Hans-Georg Hüther,
Landrat Reinhard Krebs und
Mitarbeiter des Thüringer Mi-
nisteriums für Umwelt und
Geologie auf dem Gemeinde-
amt Tiefenort. Beraten wird
die weitere Vorgehensweise
mit Blick auf die evakuierten
Familien. Bauhof und Feuer-
wehr waren am Wochenende
zu Kontrollen mobilisiert. Seit
Freitag hat sich der noch auf
dem Grundstück befindliche
Erdfallpegel nicht verändert.
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BACKELEVEN: Kevin Ober, Vanessa und Marco Sennhenn (v.l.) bekamen beim Backen
der Plätzchen Unterstützung, denn ProMarkt-Chef Thilo Kühne war mit von der Partie.


